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Internet: www.siedlerverein-stflorian.at
E-mail: obmann@siedlerverein-stflorian.at

Termine 2008 zum Vormerken
15. Februar: Jahreshauptversammlung

19,30 Uhr GH Pfistermüller in St. Florian, Bäckerberg 1                               
Tagesordnung und Wahlvorschlag auf den Seiten 4 und 5.          
Vortrag von unserem Gartenfachberater und Imker Richard Nouak über 
die Vorteile und Nützlichkeit von Bienen im Garten.

24. Februar: Winterobstbaumschnitt in Theorie und Praxis
13,00 Uhr bei Kapeller Helmut Tödling 20, 4490 St. Florian. Thema: Die 
Vorteile von Spalierobst im Hausgarten. Jeder Teilnehmer erhält eine 
kleine Gartenbroschüre. Kein Ersatztermin bei Schlechtwetter!

08. März: Auslieferung der Gartenaktion
Bestellformulare auf den Seiten 9/10. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer. Achtung: Bitte Barzahlung bei Lieferung!

19. April: Blumen- und Pflanzenmarkt in St. Florian - (geplant!)
Ab 9,00 Uhr bis ca. 13,00 Uhr bei der Hauptschule St. Florian. Achtung 
Termin ist leider noch nicht sicher!

30. Mai: Was können wir tun um uns in Haus und Garten
wohlzufühlen?
19,30 Uhr GH Pfistermüller, St. Florian. Vortrag von Hr. Leopold 
Antensteiner.

18. u. 23. Juli: Ferienaktion für Kinder aus St. Florian und Hofkirchen

6.September: Rund um Haus und Garten
Veranstaltung in Hofkirchen.                                    

Weitere Termine auf Seite 8                                     
Beachten Sie auch unsere Schaukästen
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Liebe Mitglieder
Zuallererst möchte ich mich bei allen Mitgliedern ganz herzlich für die hervorragende 
Zahlungsmoral im vergangenen Jahr bedanken. Kaum jemand hat übersehen den 
Mitgliedsbeitrag einzuzahlen. Danke, dass Sie uns unnötige Mühen und Kosten erspart 
haben. Bei dieser Zeitung ist der Zahlschein für das Jahr 2008 beigeheftet. Allen, die bei 
der letzten Jahreshauptversammlung nicht dabei waren, wird auffallen, dass sich der 
Mitgliedsbeitrag um € 1,50 erhöht hat. Dies wurde unbedingt notwendig, da der 
Dachverband seine Forderung ebenfalls angehoben hat und wir nur mehr sehr wenig 
finanziellen Spielraum hatten. Die dargelegten „nackten“ Zahlen waren den Teilnehmern 
der vorjährigen Jahreshauptversammlung auch einen einstimmigen Beschluss wert. Da 
sich der Verein aber auch stark bei unseren Veranstaltungen durch Sonderrabatte, 
Provisionen, Werbungen usw.) finanziert, kann ich nur an Sie appellieren, uns nicht sitzen 
zu lassen, da gerade die positive Teilnehmerzahl den Spenderwillen von Firmen erhöht. 
Ein solches Beispiel ist etwa der alljährliche Blumenmarkt. Da die Teilnehmerzahl in den 
letzten beiden Jahren doch rückläufig war, tue ich mir sehr schwer Lieferanten zu finden. 
Denn natürlich leidet auch die angelieferte Glashausware, wenn sie den ganzen Tag oft 
unfreundlicher Witterung ausgesetzt ist und der Lieferant auch dadurch Einbußen 
hinnehmen muss. Es täte mir sehr leid, wenn wir etwa den Blumen- und Pflanzenmarkt 
nicht mehr durchführen könnten. Das Kürbisfest ist auch auf zumindest nächstes Jahr 
verschoben worden, da der Arbeits- und sonstige Aufwand in keinem Verhältnis zu den 
Einnahmen standen. Von Unbeteiligten wird leicht übersehen, dass wir durch die 
gesetzlichen Vorschriften einen sehr großen Fixkostenanteil haben und die Mitarbeiter, die 
das ganze Jahr unentgeltlich „geschuftet“ haben, sich am meisten freuen, wenn ihre Arbeit 
durch zahlreichen Besuch auch belohnt wird.                     
Bald schon werden wir uns in die Gartenarbeit stürzen und beginnen die ersten 
Sommerpflanzen zu ziehen. Ich persönlich freue mich schon richtig darauf, wenn es 
überall wieder keimt und sprießt. Ich hoffe, es wird wieder ein gutes Gartenjahr und dass 
wir alle von Katastrophen verschont bleiben. Das wünsche ich mir und Ihnen allen.        
Und vergessen sie nicht! Mitglied beim Siedlerverein zu sein lohnt sich, denn nur viele 
gemeinsam können etwas erreichen.                                           
Bis zum nächsten mal.                                                     Euer Obmann



Auch 2007 waren wieder sehr viele Veranstaltungen, Vorträge und Feste in Hofkirchen  
und in St. Florian. Die Veranstaltungstermine der Hofkirchner Vereine haben sich fast 
überschnitten. Davon waren auch viele unserer Mitglieder betroffen. Leider haben wir 
diese Terminvielfalt öfter durch eher schwachen Besuch unserer Veranstaltungen zu 
spüren bekommen.
Unsere Siedlervereinsveranstaltungen in Hofkirchen.
Beim Ferienpass am 25. Juli, hatten nicht sehr viele Kinder und Jugendliche Zeit und Lust 
zum Minigolfen, obwohl es ein sehr schöner Tag war. Diesmal nahmen leider nur 8 Kinder 
daran teil. Der Bus wurde wieder kostenlos von der Fa. Auer zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank dafür im Namen aller Teilnehmer.
Bei unserer alljährlichen Veranstaltung “Rund um Haus und Garten“ war der 
Schwerpunkt die richtige und gezielte Verwendung von „Effektiven Mikroorganismen“ kurz 
EM in Haus und Garten. Schon bei der Jahreshauptversammlung hörten wir darüber ein 
Kurzreferat von Hans Dickinger aus Neuhofen. Bei unserem Gebietsbetreuer Gerhard 
Raffetseder fanden sich 25 hoch interessierte Mitglieder zu Vortrag und praktischer 
Vorführung ein. Wie wird EMa richtig angesetzt und wozu kann es verwendet werden? 
Weiters die richtige Lagerung und praktische Beispiele der Anwendung. Bis in die Nacht 
hinein wurde diskutiert und gefachsimpelt.
Auch auf diesen Weg möchte ich mich bei Hermine und Gerhard sehr herzlich für ihre 
Gastfreundschaft und den Arbeitsaufwand bedanken. 
Einige generelle Gedanken zu den Veranstaltungen:
Die Veranstaltungen, die in St. Florian stattfanden, besuchten auch einige Mitglieder aus 
Hofkirchen. Ich würde mir aber doch mehr Hofkirchner Teilnehmer wünschen.
- Der Blumen- und Pflanzemarkt ist sehr interessant und die Pflanzen sicher preiswert. 
- Das Kürbisfest verbirgt manche Überraschung für nicht Kürbisspezialisten. Es gibt von        
Kürbismarmelade über Kürbissuppe, Speise- und Zierkürbis bis hin zu Rezepten für         
das Verkochen bzw. Verfeinern von Kürbis alles rund um den Kürbis.
- Beim Baumschnitt geht leider die Teilnehmerzahl immer weiter zurück, deshalb kann 
auch nur mehr ein Kurs im Verein abgehalten werden. 
- Bei der Jahreshauptversammlung und auch zu manchen anderen Veranstaltungen wie 
z.B. Ausflügen könnten wir Fahrgemeinschaften einrichten und somit die Kosten für den 
Einzelnen senken. Uns wäre wichtig, dass dadurch auch Personen ohne fahrbaren 
Untersatz zu Veranstaltungen des Vereines kommen können.
Eine Veranstaltung abzuhalten bedeutet  sehr viel Arbeit  für den Verein. Es werden immer 
wieder fleißige Hände gebraucht, und es ist jeder herzlich eingeladen bei uns 
mitzuarbeiten. Wir brauchen aber nicht nur helfende Hände, auch jede neue Idee wird 
dankend entgegengenommen (Wünsche, Anregungen, Beschwerden!). 
Schickt mir einfach ein Mail an: hubert@neudecker.co.at oder ruft mich an 0650/42 37 029
Gesundheit und ein gutes Gartenjahr 2008 wünscht allen Euer Hubert Neudecker

Ein Rückblick auf das 
abgelaufene Vereinsjahr



Generalversammlung
2008

am Freitag, den 15. Februar 2008 um 19,30 Uhr

im Gasthof PFISTERMÜLLER
4490 ST.FLORIAN, Bäckerberg 1 

Tagesordnung:

1.) Eröffnung und Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden
2.) Totengedenken
3.) Wahl der Kommissionen
4.) Grußworte aus der Gemeinde
5.) Berichte:

a) Obmann
b) Kassier
c) Kontrolle

6.) Neuwahl des Siedlervereinsausschusses
7.) Anträge
8.) Allfälliges
9.) Vorteile der Bienen in den Hausgärten! Herr D.I. Richard Nouak wird uns viel        

Wissenswertes aber auch manches Unbekannte über die Bienen berichten.

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 14.Februar 2008
schriftlich an die Vereinsleitung eingebracht werden.
Kapeller Helmut, Tödling 20, 4490 St.Florian oder e-mail: obmann@siedlerverein-stflorian.at

Aussaatkalender 2008 werden für Sie bereitliegen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Versammlung begrüßen zu können
und ersuchen Sie um zahlreichen Besuch.

Mit freundlichen Siedlergrüßen

Schriftführung Vereinsvorsitzender 
Monika Freimund Kapeller Helmut



Wahlvorschlag zur Generalversammlung
am 15. Februar 2008

Funktion Name Adresse Telefonnr.

Obmann: Helmut Kapeller Tödling 20, 4490 St. Florian 07224/8381

Obmannstv: Hubert Neudecker Weichstettenstr. 6, 4492 Hofkirchen 07225/7348

Richard Nouak Ölkam 23, 4490 St. Florian 07224/4617

Kassier: Johann Gartner Am Ipfbach 21, 4490 St. Florian 07224/5919

Kassierstv: Günther Felbermayr Dorfplatz 9, 4492 Hofkirchen 07225/6474

Schriftführerin: Monika Freimund Wambacherberg 7, 4490 St. Florian 07224/8334

Schriftführerstv: Maria Hackl Oberndorf 6, 4490 St. Florian 07224/5965

Kontrolle: Josef Ganglbauer-Buchner Hohenbrunn 22, 4490 St. Florian 07224/8375

Renate Kapeller Tödling 20, 4490 St. Florian 07224/8381

Hermann Halek Hochhausstr. 1, 4492 Hofkirchen 07225/7421 

Zeugwart: Thomas Hoanzl Freyenstein 67, 3323 Neustadtl/D 07412/52187

Zeugwartstv: Hubert Neudecker s.o. s.o.

Gartenfachberater:  Martina Mayrhofer Am Seisberg 38, 4490 St. Florian 07224/5616

Markus Schönböck Am Bäckerberg 2, 4490 St. Florian 07224/8095
Richard Nouak s.o. s.o.

Alois Birklbauer Hoisbauernweg 2, 4492 Hofkirchen 07225/6015

Helmut Kapeller s.o. s.o.

Karteiführung: Renate Kapeller s.o. s.o.

Beiräte: Manfred Dicketmüller Waldstr. 2, 4490 St. Florian 07224/8973   
Karl Grottenthaler Weberweg 23, 4492 Hofkirchen 07225/7318 
Erich Grurl Tillysburg 17, 4490 St. Florian 07223/85792 
Rudolf Harasek Im Brunnerfeld 3, 4490 St. Florian 07224/8802 
Bernhard Lengauer Ahornweg 2, 4492 Hofkirchen 07225/7005 
Gerhard Raffetseder Buchenweg 25, 4492 Hofkirchen 07225/6132 
Anneliese Reslhuber Mickstetten 2, 4490 St. Florian 07224/5732
Agnes Schmid Ziegeleistr. 21, 4490 St. Florian 07224/5830



In Oberösterreich betreuen rund 
6.700 Imker 88.000 Bienenvölker. 

Ein Volk zählt im Sommer ca. 
60.000 Bienen.

Noch vor etlichen Jahren fand sich 
beinahe in jedem 

landwirtschaftlichen Anwesen eine 
Bienenhütte mit einigen 

Bienenstöcken. Diese versorgten die 
bäuerlichen Familien mit wertvollen 
Bienenprodukten, wie Honig oder 

Propolis und sicherten nebenbei die 
flächendeckende Bestäubung der 

Kulturpflanzen.

D I E   B I E N E N
Lebensgrundlage für Pflanze, Tier und Mensch

“Wenn die Biene von der Erde verschwindet,
dann hat der Mensch nur noch vier Jahre zu leben;

keine Bienen mehr, keine Bestäubung mehr,
keine Pflanzen mehr, keine Tiere mehr,

keine Menschen mehr…‘‘
(Albert Einstein)

Die Motivation kleiner Hobbyimker lag oft auch darin, durch den Verkauf des Honigs das eigene 
Einkommen aufzubessern. Durch den billigen Importhonig der Supermärkte wird der Verkauf des 
heimischen Imkerhonigs immer schwieriger, bzw. unrentabler. Infolge der starken Verbreitung der 
Varroa Milbe wurde die Bienenzucht zudem wesentlich aufwendiger.
80 % unserer Kulturpflanzen und die meisten Wildpflanzen werden durch die Honigbienen 
bestäubt. Diese Leistung bringen Imker und Bienen „gratis“ für uns alle. Honigbienen und Imker 
stehen somit unentgeltlich im Dienste der Landwirtschaft und der Menschen.
Der Erhalt einer flächendeckenden Bienenhaltung ist im Interesse des ganzen Landes.
Die Bestäubungsleistung kann nicht importiert werden!
Durch die radikale Änderung in der Arbeits- und Bewirtschaftungsweise der Landwirtschaft ging auf 
vielen Grünflächen das Nahrungsangebot und somit die Lebensgrundlage für die Insekten, 
Singvögel und sonstiges Kleingetier unwiderruflich verloren. Die Rodungen von Gebüschstreifen 
und Hecken und auch einseitige Entwicklungen in der Gartengestaltung, wie Thujenzäune und 
sonstiges Immergrün tragen das Ihre zu dieser Entwicklung bei.
Ziel ist es, ein Umdenken im Umgang mit den Pflanzen, Büschen und Bäumen herbeizuführen, 
sinnlose „Flurbereinigungen“ zu stoppen, und durch die richtige Pflanzenwahl in den angeführten 
Bereichen, den Insekten, Singvögeln usw., wieder Lebensraum zurückzugeben.
Die Bepflanzung sollte sich an der Versorgung der Bienen mit Nektar und Pollen orientieren. Der 
Folgenutzen für alle anderen Lebewesen ist enorm. Die Biene ist durch ihre Art, in Volksstärke zu 
überwintern, der mit Abstand wichtigste Blütenbestäuber, da nur sie im Frühjahr in der nötigen 
Anzahl zur Verfügung steht. Darum sind wir gemeinsam - Imker und Nichtimker - gefordert, damit 
Bienen, Hummeln, Schmetterlinge und auch andere Insekten, unser Überleben gewährleisten.

Ausführlicheres zu diesem Thema gibt es in einem Vortrag von Dipl. Ing. Richard Nouak am 
Freitag, 15. Februar 2008, 19.30 Uhr, im Gasthaus Pfistermüller.



Bienenpflanzen für unsere Gärten und Landschaft!
Gehölze:
Bartblume (Caryopteris x cladonensis), 1 m hoher Halbstrauch, blaue Blüte August bis September.      
Mispel (Cotoneaster dielsianus), 2 m hoher Strauch, weiße Blüten im Juni, rosa Fruchtschmuck.          
Efeu (Hedera helix ´Arborescens´), über 2 m hoher Kletterstrauch, gelblich–grüne Blüten September 
bis Oktober.                                                    
Blauraute (Perovskia artiplicifolia), bis 1,5 m hoher Halbstrauch, blaue Blüten von August bis 
September.                                                      
Zimthimbeere (Rubus odoratus), bis 2 m hoher Strauch, weiß-rosa Blüten von Juni bis August, 
duftend rote Früchte.                                                           
Drachenweide (Salix sachalinensis ´Sekka´), bis 3 m hoher Strauch, Blüte im April.                 
Flieder-Spierstrauch (Sorbaria sorbifolia), bis 3 m hoch, weiße rispige Blüten von Juni bis Juli.          
Bastard-Korallenbeere (Symphoricarpus chenaultii), bis 2m hoher Strauch, rosa Blüten von Juli bis 
Oktober.                                                        
Duftraute (Eudia)

Stauden:
Mädchenauge (Coreopsis verticillata), bis 60 cm hoch, gelbe Blüte von Juni bis August.    
Kugeldistel (Echinops banaticus), bis 1m hoch, blaue Blüte von Juli bis September.    
Weidenröschen (Epilobium angustfolius), 50 bis 150 cm hoch, lila-rosa Blüten von Juli bis August.      
Wasserdost (Euphatoria canabium), bis 3 m hoch, weißlich-rosa Blüten von Juli bis August.                
Rotblühende Christrose (Helleborus atrorubens), bis 40 cm hoch, rote Blüten von Februar bis 
April.                                                          
Buschmalve (Malva alcea), 1 bis 1,5 m hoch, rote Blüte von Juli bis September.            
Blutweiderich (Lythrum salicaria), bis 1 m hoch, rote Blüte von Juni bis August.                    
Sachalin-Knöterich (Reynoutria sachalinensis), bis 3m hoch, weiße Blüten von September bis 
Oktober, wuchert stark.                                         
Goldrute (Solidago x hybrida), 50 bis 150 cm hoch, gelbe Blüten von Juli bis August.

Kräuter:
Topinambur (Helianthus tuberosus), bis 3 m hoch, gelbe Blüten von Juli bis Oktober.         
Liebstöckel (Levisticum officinalis), bis 1,8 m hoch weißlich-gelbe Blüten von Juli bis August.              
Moschusmalve (Malva moschata), 40 bis 60 cm hoch, rosa Blüten von Juni bis Oktober.   
Poleiminze (Mentha pulegum), 40 bis 50 cm hoch, blau-lila Blüten von Juni bis August.  
Katzenminze (Nepeta x faassenii), bis 30 cm hoch, violette Blüten von Mai bis September.           
Dost (Origanum vulgare), bis 20 cm hoch, rosa-violette Blüte von Juni bis September.                     
Salbei (Salvia nemorosa), bis 30 cm hoch, violette Blüte von Juni bis Juli.

Wichtige (Wild-)Bienenpflanzen im Siedlungsbereich (Auszug):
Blumenwiese, Grünanlagen, Wegränder:                                            

Hornklee,Wundklee, Esparsette, Luzerne, Rotklee, Zaunwicke, Wiesenplatterbse, 
Gamander-Ehrenpreis, Wiesensalbei, Kriechender Günsel, Knautie, Skabiose, Glock-
enblume, Hahnenfuß, Wiesenkerbel, Wiesenpippau, Rauher Löwenzahn, Gemeines 
Ferkelkraut, Flockenblume, Schafgarbe, Margerite.

Staudenbeete, Steingärten, Hecken- und Tümpelränder:
Hohler Lerchensporn, Malvenarten, Ziestarten, Taubnesselarten, Gundermann, 
Thymian,Lungenkraut, Beinwell, Fetthennen- und Hauswurzarten, Wiesen-Bärenklau, 
Edeldistel, Rainfarn, Mutterkraut, Alantarten, Wegwarte, Kugeldistel und viele mehr. 

Ihre Gartenfachberater



Wichtige Informationen und Wissenswertes für 
Mitglieder!

METRO Einkaufsausweis:
Ihre gültige Mitgliedskarte ist zugleich auch Ihr Ausweis für einen Einkauf in allen 
METROfilialen in Österreich. Sie brauchen diese nur beim Eingang vorzuzeigen und 
erhalten einen Tagesausweis für Ihren Einkauf.                                                
Die METRO Kundennummer des Siedlerverbandes ist 19/03000                      
Öffnungszeiten bei METRO: Mo-Fr: 6-22 Uhr Sa: 8-18 Uhr

Finanzreferat:
Vom Verband wurde 2006 das Finanzreferat ins Leben gerufen, um Mitgliedern und 
Vereinen des ÖSV Hilfestellung bei allen Geldangelegenheiten zu bieten. Ansprechpartner:  
Herr Reinhard Altrichter, Tel. 0664/1001602, e-mail: reinhard.altrichter@siedlerverband.at
Außerdem wurde die BANK AUSTRIA als Kooperationspartner gewonnen.

Rechtsberatung:
Unser Rechtsanwalt Dr. Obrecht nimmt sich ausführlich und für Sie kostenlos Zeit, wenn  
Sie ein rechtliches Problem rund um Familie, Haus und Garten haben. Unbedingt vorher  
anmelden und den Mitgliedsausweis nicht vergessen!              
Adresse:       Kanzlei Mag. Dr. Wolfgang Obrecht

4020 Linz, Lederergasse 21                                                             
Telefon: 0732/774341 Fax: 0732/771681                           
e-mail: info.kanzlei@obrecht.at Internet:: http://www.obrecht.at

Seminar „Der sachgerechte Pflanzenschutz“
Dauer 1 Tag. Kosten mit Unterlagen € 15,00 je Teilnehmer. Der Kurs ist bei Verwendung 
von Pflanzenschutzmitteln gesetzlich vorgeschrieben! Kursleitung: OÖ Umweltakademie. 
Ort u. Termin werden nach Anzahl der Anmeldungen festgelegt. Bei Interesse bitte Kapeller
Helmut, Tel.: 07224/8381 od. 0699/10485344 anrufen.

Gartenmesse „Blühendes Österreich“ in Wels                                
Termin: 04.- 06. April 2008 Messegelände Wels. Besuchen Sie uns am Info-Stand Halle 4 
Stand 430. Ermäßigter Eintritt für Siedlervereinsmitglieder mit Gutschein aus der Zeitschrift 
„Siedlung und Eigenheim“.

Aktion „Baumax-Gutscheine“
Wie auch im Vorjahr besteht auch im heurigen Jahr die Möglichkeit beim Obmann 
Gutscheine der Fa. „BAUMAX“ zu bestellen. Die Ermäßigung beträgt 10%.

Katastrophenfonds des Siedlerverbandes
Sollte ein Mitglied durch besondere Ereignisse stark geschädigt werden, gibt es beim 
Obmann Ansuchen um finanzielle Zuwendungen aus dem Katastrophenfonds.



GARTENANGEBOT 2008
HAUSZUSTELLUNG 08. März 2008
NAME:....................................................................................TEL.NR:....................................

ADRESSE:...............................................................................................................................
ABGABETERMIN: Spätestens 01. März bei KAPELLER HELMUT, 
Tödling 20, 4490 St. Florian Tel. und Fax 07224/8381, oder Ihrem nächsten Betreuer
PREISE INCL. MWST

Preis
Menge    Produkt Einheit Einzel /  Gesamt
..........    PFLANZERDE Ahrens f. Bodenverbesserung 70 lt. 5,10 ......................
...........   TORFHUMUS Ahrens (Torfersatz) 70 lt. 5,20 ......................
...........   BLUMENERDE Brill 45 lt.  4,60 ......................
...........   BLUMENERDE Brill 70 lt.  6,50 ......................
...........   GRABERDE Brill 20 lt.  2,20 ......................
...........   GRABERDE Brill 45 lt.  4,70 ......................
...........   ZIMMERPFL. u. BALKONERDE Fruhstorfer 45 lt. 6,50 ......................
...........   ZIMMERPFL. u. BALKONERDE Fruhstorfer 70 lt.   9,10 ......................
...........   AUSSAATERDE Fruhstorfer 15 lt.   4,30 ......................
...........   AUSSAATERDE Fruhstorfer 70 lt.  8,60 ......................
...........   GERANIENERDE Fruhstorfer m. Osmocote 45 lt.  7,20 ......................
...........   GERANIENERDE Fruhstorfer m. Osmocote 70 lt.  10,30 ......................
...........   SURFINIAERDE m. Osmocote u. FE Dünger 70 lt.  10,30 ......................
...........   MOORBEETPFLANZENERDE Fruhstorfer 45 lt.  5,90 ......................
...........   WEISSMOOSTORF 250 lt. 9,90 ......................
...........    RINDENDEKOR    Parkland 0-40mm 60 lt.     2,50 ......................
...........    RINDENDEKOR   rot, gelb, orange u. braun 60 lt. 5,90 ...................... 

FÄRBIG Farbe bitte ankreuzen
...........    ROSENDÜNGER Hornoska 1 kg  3,40 .......................
...........    BEERENDÜNGER Hornoska 1 kg 3,40 ………………..
……… TOMATENDÜNGER Hornoska 1 kg 3,40 ………………..
……… RHODODENDRONDÜNGER Hornoska 1 kg 3,40 ………………..
……… TANNENDÜNGER Hornoska 1 kg 3,40 ………………..
Weitere Angebote auf der Rückseite!



...........   BLUMENDÜNGER Günther 1 lt 3,10 .................

...........    RASENDÜNGER mit Unkrautvern. 3 kg 14,80 .................

...........    RASENDÜNGER mit Unkrautvern. 7,5 kg 34,90 .................
……….   RASENDÜNGER mit Unkrautvern. 15 kg 62,20 …………..
...........    RASENDÜNGER / Langzeitwirkung 400 m² 10 kg   20,40 .................
……… RASENDÜNGER / Langzeitwirkung 800 m² 20 kg 32,80 …………..
...........    RASENDÜNGER / Moosvernichter 100 m² 4 kg  15,90 .................
……….   RASENDÜNGER / Moosvernichter 200 m² 8 kg 29,20 …………..
...........    URGESTEINSMEHL 40 kg  5,10 .................
...........    DÜNGEKALK feinkörnig, kohlensauer 25 kg   3,20 .................
...........    KOMPOSTBESCHLEUNIGER Hornoska 5 kg    8,70 .................
...........    BLAUKORN 8/8/8 5 kg    5,00 .................
...........    BITTERSALZ (für Nadelgehölze) 5 kg    4,50 .................
...........   HORNSPÄNE Cornusol 5 kg 8,10 .................
............   HORNSPÄNE Cornusol 25 kg 28,90 .................
............   GRASSAMEN für Garten u. Spielflächen          5 kg 19,80 .................
………..  APFELWICKLER Pheromonfalle 1 Set 16,10 ……………
………..  APFELWICKLERFALLE Nachfüllset 1 Set 11,60 ……………
………..  PFLAUMENWICKLER Pheromonfalle 1 Set 16,90 ……………
………..  PLAUMENWICKLERFALLE Nachfüllset 1 Set 11,60 ……………
………..  GELBTAFELN gegen Kirschmaden 10 Stk 11,90 …………..

Auch im Glashaus gegen Blattläuse und Weiße Fliege einsetzbar

………….  Rosendünger Hornoska Abverkauf 5 kg 9,30 …………….

………… Tannendünger Hornoska Abverkauf 5 kg 9,30 …………….

………… Rhododendrondünger Ho. Abverkauf 5 kg 9,30 …………….

………… Beerendünger Hornoska Abverkauf 2,5 kg 4,90 …………….
Abverkauf – Solange Vorrat reicht! 
Liebe Gartenfreunde!
Beachten Sie bitte, dass es sich besonders bei den angebotenen Blumenerden um 
Qualitätsprodukte handelt, die auch entsprechend höherpreisig sind. Sollten Sie 
Bedarf an einem Gartenartikel haben, der nicht in der obigen Liste zu finden ist, so 
teilen Sie uns das bitte mit. Wir werden versuchen diesen, oder evtl. gleichwertigen 
bei unserem Lieferanten (Gärtnerfachgrosshandel) zu besorgen, sofern dieser dort 
lagernd ist.

Die Gartenaktion des Siedlervereines Ihr Vorteil!
Kein Dreck im Auto, kein mühsames Ein- und Ausladen!!!


